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 Leben heilen und entfalten 

 
Mit unseren Impulsen möchten wir GOTTES Wahrheiten in Ihr Herz säen. 

Möge in Ihnen die Saat aufgehen und Frucht bringen! 

Bleibend 

Denn wir haben hier keine bleibende Stadt,  

sondern die zukünftige suchen wir.  

Hebräer 13, 14  -  Luther 

Liebe Freunde, 

„Wie lange dauert es noch?“, fragt die dreijährige Susi ungeduldig schon bald nach der Abfahrt in 

den Urlaub. „Wir sind doch gerade erst losgefahren … das dauert schon noch einige Zeit“, versucht 

die Mutter sie zu beruhigen. 

Lebensreise 

Wir alle sind auf der Reise - auf unserer Lebensreise. Haben Sie da auch schon ungeduldig auf so 

mancher Strecke gefragt: „Wie lange dauert das noch?“ Wenn beispielsweise Nöte, Sorgen, Krank-

heiten uns belasten. Freudige Zeiten unseres Lebens kosten wir bis zum letzten Augenblick aus und 

meinen dann immer noch: „Schade, schon vorbei?!“ 

Es war ein wunderbarer Urlaub. Alle haben diese gemeinsame Zeit nochmals genossen: die Boots-

fahrten auf dem See, die Wanderungen, die Ausflüge, das gemeinsame Lachen! Bald geht Heinz für 

sein Studium nach Süden und Katrin wird nach Berlin umziehen. Wehmütig denkt die Mutter an die 

Veränderung und genießt um so mehr diese vorerst letzten gemeinsamen Augenblicke. „Immer 

dieses Aufbrechen, Packen, Abschiednehmen ….“, murmelt sie vor sich hin. „Ach könnte es doch so 

schön bleiben, wie es jetzt war!“ 

Wir alle erleben auf unserer Lebensreise sehr erfüllende Zeiten, die wir am liebsten festhalten 

wollen. Wir versuchen, Geborgenheit und Sicherheit in dem Bestehenden zu finden. 

Manche ordnen ihr Leben gut, richten es sich passend ein und wünschen nun, diese Ordnung bliebe 

für immer so. Aufbruch ist für sie dann etwas Bedrohliches und Unerwünschtes, denn sie haben in 

das jetzt Bestehende viel Zeit und Kraft investiert. Sie sind eigentlich zufrieden mit dem, wie es jetzt 

gerade ist. Sie leben im Jetzt und Hier und das ist gut so. 

Wer etwas anderes sucht, ist meistens unzufrieden, noch nicht angekommen und lebt in einem 

Spannungsfeld. Dann ist es leichter, sich aufzumachen und etwas anderes zu suchen. 

Bleibendes Zuhause 

Dieses Bibelwort will uns nicht frusten und zu einem unruhigen und rastlosen Leben auffordern. 

Vielmehr zeigt es uns: GOTT weiß um unsere Sehnsucht nach etwas Feststehendem, Bleibenden.  



Doch genauso weiß ER, dass wir damit auf dieser Erde immer wieder enttäuscht werden, weil es 

Veränderungen und Aufbrüche gibt. - Eben weil wir uns danach sehnen, hat ER selbst uns etwas 

Bleibendes bereitet, das fest besteht! 

Der englische Schriftsteller C.S. Lewis schreibt in seinem Buch „Über den Schmerz“ (S. 117): „Unser 

Vater erfreut uns auf der Reise mit manchem angenehmen Gasthaus, aber Er will uns nicht 

ermutigen, es fälschlicherweise für unser ‚Zuhause‘ zu halten.“ Und weiter schreibt er über den 

Himmel (S. 149): „Niemals haben wir es ‚gehabt‘. Alle Dinge, die je unsere Seele im tiefsten ergriffen 

haben, waren nur Anzeichen davon ... Weit entfernt von aller Möglichkeit eines Zweifels würden wir 

sagen: ‚Hier ist endlich das, wofür ich geschaffen bin.‘“ (S. 151): „In Gott erkennt jede Seele ihre 

erste Liebe, weil Er ihre erste Liebe ist. Dein Platz im Himmel wird aussehen, als sei er für dich 

gemacht, und zwar für dich allein, weil du für ihn gemacht worden bist ...“ 

JESUS selbst bereitet uns dieses Zuhause beim VATER, wie es in Johannes 14, 1. 2 steht: „In MEINES 

VATERS Haus sind viele Wohnungen ... ICH gehe hin, euch die Stätte zu bereiten ...“ 

JESUS möchte uns Zuversicht geben für unsere Reise hier auf Erden und unsere Sehnsucht erfüllen 

nach einem festen, bleibenden wohl geordneten Zuhause! 

Dies kann und will uns in schweren Zeiten trösten und Zuversicht und Geduld schenken. 

Dieses Wissen, dass unsere eigentliche Heimat unzerstörbar und anderswo ist, möchte uns nicht 

vom Leben hier abhalten, sondern ermutigen, unser Leben auf dieser Erde mit der richtigen 

Perspektive zu leben. Ist es nicht befreiend, dass diese Welt nicht das Endgültige ist, sondern nur 

ein Durchlauf, ein Übergang zu dem Wesentlichen? 

Freuen Sie sich, dass Sie über dieses Leben hinaus in großer Fülle eine Zukunft haben! 

 

Impuls: 

Leben Sie Ihr Leben auf dieser Erde. 

Wagen Sie den Blick über das jetzt Sichtbare hinaus. 

GOTT hat diese Erde schön gemacht, damit wir uns daran freuen und ihre Früchte genießen. 

Doch ER lädt uns ein, sie nicht mit unserem wirklichen 'Zuhause' zu verwechseln! 

Es gibt einen Platz - genau passend für Sie - den Ihnen niemand auf dieser Erde nehmen kann. 

 

GOTT segne Sie! 

Irmgard Ott  

Seelsorgerliche Beraterin 
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